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VORB£RICHT,

In der Vorrede zum dritten Bande meiner Rclscbeschrcihiin^ habe

ich versprochen , die Spracliprobcn, welclic firli in der Riil'sischen Aus-

gabe meiner Reife befinden , aucli in deutfchcr Sprache zu geben.

Jetzt erlulle ich diefes Vcrfprechen, und liefere fclbst mehr , als ich

versprochen halie. Freilich könnte ich wolil befürchten, man Averdc es

fonderbar finden, in mir den Herausgeber einer Schrift zu feiien, de-

ren Inhalt und Tendenz so wenig zu meinen gevvölinli(^!ien Tse-

schaftii,'ungen palst. Allein, ohne mich gerade der Sprachforfchunt; zu

widmen, sehe ich dennoch vollkommen die Wichtigkeit folchcr Sani-

lungen ein , und der gröfste Theil der hier erfcheijicnden wurde

,

ohne meine Herausgabe , wahrsclieinlJrU noch lange dem deutschen

Publikum vorcntlialten bleiben

.

Es sey mir erlaubt , einige Worte über diejenigeir zu sagen, wel-

che mir diefe Sauunlungen mitgethellt haben.

Der Verfasfcr des Wörtei-buchs der Ainos ist der nun verstorbne

Lieutenant Dawhlojf, von der Kaiferlichen Marine, ein junger Mann

von seltnen Verdienficn. Sein Tod ist ein grofser Verlust für die Wifticn-

schaft , aber ein noch grolserer für die Mcnst^hlieit. Der unglückliche

Zuftand der Bcw(iliner der Aleutifchen Inseln, und desjenigen 'i'iieils der

A merikanifchen Kiifte, welcher TUiter dem Kintlufse der Anierikauisc^hrn

Conipagnie steht, erregte von dem eri'ten Augenblicke an, da er die V( r-

hültnifse der Conipagnie zu dicfen Volkern kennen lernte, seine kbhaf-

teftc Thcilnahnie, und bis zu dem Tage seines Todes war der Wims« h ,
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eU as Txvc F;i1eiclUenir)g ihrer Lage beytragen zii können , iler Ge-

gensland , mit welcliem er sich am thätigslcn beschäftigte. Damdoff

halle mit Cfiwostojf, * Lieutenant von der Marine, zweimalil die Reife

nacli der Nordwest - Küste von Amerika gemacht. Kaum war er das

erfte Mahl nach Sl. Petersburg zurückgekommen, fofprach er huit von

dem Mifshrauche der Gewalt, welche lieh ein grofser Thcil der Beam-

ten der Conipagnie gegen die ihnen aus Demuth unterwürfig gewor-

denen Amerikaner erlaubten . Bis dahin ahnete man ihr trauriges

Si^hiclisal kaum; durch das günflige UitFieil l'ancouvers verleitet wilhnte

man sogar , dafs es sehr glücklich sey. Erft durch Dawidojs Ausfagen

fing man an , auf einen Gegenstand aufmerkfam zu werden, der trotz

aller angewandten Künste nie ganz wird beschönigt werden können,

am weniglien imter der Regierung des humanen ALEXANDERS, Nacli

einem Aufenthalte von zwey Monaten verliefs Dawidqff in Begleitung fei-

nes Freundes Chivoftojf St. Petersburg , um die Küste von Amerika zum

zweiten Mahle zu befuchen. Auf diefer Reife war es, dafs ich ihn im Jahre

lSo5 in Kamtfchatka antraf. Ertheilte mir schon damahls eine Menge

auffallemler Fidcta in Betreff der Unterthanen der Compagnie mit,

deren Aulhenticitiit icli niclit bezweifeln durfte, nach dem zu nrtheilen,

wovon ich in Kamtfchatka Augenzeuge gewesen war. Man findet im

zweiten Bande von Daw'ulojjs Reife eine Menge ausferst wichtiger Data

über diefen Gegenstand, und Hofrath Langadorff hat im zweiten Bande

feiner Bemerkungen auf einer Reife um die Welt gezeigt, dass das, was

Dciwidof/ über die Behandlung der Amerikaner von den Beamten

der Compagnie fagt , niclit übertrieben ift

.

Wiilirend Dawidoffs Aufentiialte in Amerika erhielt er, nebft

seinem Freunde Chwostoff, von dem nun verftorbenen Kammerhern

Resanojf den Auftrag , nach Jesso und der Arüiva Bay zu fegein,

Es ift unmöglich von Datvidoff zu sprechen, ohne seines

Freundes Clwofloff zu gedenken; fie waren unzertrennlich,

reibst im Tode .

^r^i. ...: ..
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um die Japanifchen EtaWifsements daselbst zu zerftören. Dawidcff [egeU

te zuerft dahin ab. Chwosloff soihe fpater zu ihm ftossen, nachdem er

den Hemn von Resanofj nach Ochozk geführt haben würde . Bey fei-

ner Ankunft in Ochozk erhielt Chivosloff von Resanoff, der ihn erst

24 Stunden vorher verlafsen hatte, einen Supplement Artikel zu fei-

ner frühem Instruction in Retreff der Japanifchen Expedition . Dieler

Nachtrag war in dunkeln, zweideutigen und widerfprechenden Aus-

drücken abgefafst, mit öfterer Beziehung auf die JpUte Jahrszeit und

auf den ichlechten Ziiftand von Chwostoffs Schiffe, und mit Zweifeln,

ob es deswegen nicht oefser wäre die ganze Expedition vor der Hand

aufzugeben ; auf den Fall aber , dafs Cfmostoff dennoch nach Aniwa

gehen foUte, empfiehlt ilim Resanoff nicht feindfelig gegen die Japaner

zu verfahren. Chwostqff, ein fiufserst braver Offizier, für den eine Un-

ternehmung um fo grofsem Reiz hatte, je gefährlicher sie schien, glaubte

nicht berechtigt zu seyn, eine Expedition , die seit zwei Jahren de»

beftändige Gegenstand von /lesart<^s Gefprilchengeweten war, zu welcher

diefer ein ganz neues Schiff (das von Dawidcff) hatte bauen lassen, blofs

aus dem Grunde aufzugeben, weil die Jahrszeit fpdt, und die Masten

seines Schiffes fchlecht waren; er glaubte diefs um fo weniger thun zu

dürfen, da er fchiiessen mufste, dass wenn /lesanq^ feine Pläne gegen

die Japaner "ganz aufgegeben hatte , er ihm auch ganz bestimmt die

Expedition unterfagt , und folglich feine früliere Jnftruction für ungül-

tig erklärt haben würde ; ftatt dals er jetzt nur einen zweideutigen

Punkt hinzugefügt hiitte. Chwostoff eilte indiBl»"'fügleich ans Land

,

um Refanoffs Meinung aus feinem eignen Munde zu erfahren

.

Diefer hatte jedoch wahrscheinlich eine mündliche Auseinander-

setzung vermeiden wollen; denn er war sogleich, nach Abfertigung

seines letzten diplomatifchen Dokuments, von Ochozk abgereift,

und ChwostoJ] traf ihn nicht mehr.

i''

Die Expedition fand nun leider Statt . Chwostoff hätte zwar

einen gültigen Grund gehabt, sie lücht zu unternelunen, und er wäre
«

* I. 1
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ficher dafür nicht mir Verantwortung gezogen worden: doch das Point

d'honneiir des Seemannes war durch die in dem Supplement Artikel

enthaltenen Zweifel über die Möglichkeit der Expedition gereitzt , und

der Ehrgeitz fiegte über die befsere Vernunft . Die meil'ten Colonien

der Japaner auf den Kurilifchen Jnfeln , in der Aniwa und der

Romanzoff Bay wurden zerftbrt. Freilich hatte Resanojf dem Chwostcff

empfohlen, die Japaner nicht feindfelig zu behand-^ln, aber eben hierin

lag der grofste Widerfpnich ; denn was foUte nun wohl der Zweck der

Sendung zweier bewaffneter Fahrzeuge nach Aniwa und Jesso feyn ? Zu

irgend einer freundschaftlichen Unterhandlung hatte Chwostqj'f gai

keine Jnflrukzion, und nach eigner in Nangafaki gemachter Erfahrung

wufte Resanojf fehr wolil, dafe die feinfte Diplomatie bey den Japa-

nern nicht viel hilft.

Bey Cfuvostoffs und Dawidoffs Zurückkunft nachOchozk wurden

beide fogleich von dem dortigen Commendanten ins Gefängnils geworfen. *

Ein Kerker in Ochotzk ! welcher fchrekliche Gedanke ! — Zu diefer

unmenschlichen Strafe Iahen fie fich verurtheilt , nicht auf hö-

hern Befelil der Regierung , auch nicht durch einen Spruch des

Gefetzes, fondern alles geschah aus eigenmächtigem Antriebe des Chel's der

niilitairilchen Gewalt, der zu ihrem grolsten Schmerze ein Dienftkarae-

• Chwostoff mufste freilich nach feiner Rückkunft zur

Rechenfcbaft gezogen werden, denn die Regierung konnte nicht

anders als empört über eine Expedition seyn , welche ihre

ZwecklosigkeJt abgerechnet, fo wenig ehrenvoll für den

Rufsischen Namen war, und uns befonders bey unfern Nachba-

len den Japanern in ein sehr ungünstiges Licht setzen mufte.

Der Commendant von Of:hotzk hatte jedoch keine Befugnifs

,

Chwostoff und Dawidoff gefängli<;h einzuziehen. Ueberdem

gehörten die Srhiffe der Amerikanischen Compagnie zu , die

durch die gewaltfame Beraubung der Commandeare ihrer

Schiffe einen bedeutenden Verlust erlitt .

i^j--h
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xad von ihnen war. Der Verblendete wähnte, Chwostoff tmd lhm'i(f(/f

miiflen Schittze nnd R.oilbarkeiten aus Japan mitgebracht haben; allein

fie halten nur Reis geladen , freilich in Ochotzk vmd Karatfchatka

von grofserm Werthe als Japanifches Gold ; jedoch um den geliörigen

Unterschied swischen dem Elinen und dem Andern machen zu kön-

nen, dazu gehören menfchliche Gefühle, und gerade diefe find nirgends

fellener auzutreffen als da , wo fie zur Rettung und zum Heil der

wenigen noch dafelbst Wohnenden am häufigsten zu finden fein

miiften .
*

Chwostoff und Dawidoff hätten , aller Wahrfcheinlichkeit nach
,

bald ihr jugendliches Leben in dem Gefängnifse von Ochozk befchlies-

fen müfsen ; die Liebe der Einwohner zu ihnen , die alle über das

ungerechte und gewaltthätige Verfahren ihres Conithendanten empört

waren , loste indefs ihre Bande. Sie entflohen aus ihrem Kerker nach

lakutsk , eine Strecke von mehr als taufend Wersten , durch weglofe

Wälder und Moräfte , ohne die geringste Hülfe und ohne andere Nah-

rung zu geniessen, als die, welche fie in den Wäldern fanden , dabey in

fleter Furcht eingeholt zu werden , weshalb fie nie die grofse Strafet

betreten durften. Jn Jakntsli fanden fie endlich Schutz. Elin Befehl aus

St . Petersburg rief fie bald hierher ; einem andern Befehle zufolge

wurde ihr Verfolger feines Amts entfetzt und dem Gerichte übergeben .

Das Unglück diefer Freunde , ihre Reifen , ihr Mulh , ihr unter-

nelimender Geist , ihre Keniitnifse zogen bald die allgemeine Aufmerk-

fanikeit auf sich . Der Graf Biuchötvden , der die Armee in Finnland

gegen die Schweden commandirte, verlangte Tie zu fich. Sie reiften fo-

gleich ab , ichlugen fich wie Helden , und kehrten mit Ruhm bedeckt

* Das Gouvtirnement von Ochozk geniefst jetzt die Glürk-
feligkeit, zu leinem Chef einen edlen vortreflichen Mann, den
Flott Capitain MinitzKoy , zu haben. Er befitzt die allgemei-

ne Liebe feiner Untergebenen j er ift ihr Wohlthäter , der

Schüpfer ihres lang entbehrten bürgerlichen Glückes .

I|
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nach St . Petersburg zurück .
* Hier war es , wo lie eines Aliends fpät

über die Newa - Brücke gehen wollten , da diele , wie es gewohnlich

nach Mitternacht zur Durchlafsung der Scliiffe gefchielit , ichon geöff-

net war . Ein Fahrzeug , welches eben im Begriffe war durchzugehen,

lag zwifchen den Boten der Brücke . Chwoslolf fprang an Bord diefes

Schiffes , fein Freund folgte ihm ; indem jener von dem -Schiffe wieder

auf die andere Seite der Brücke fpringen wollte, fiel er, weil die Ent-

fernung zu grofs war, in die Newa. Üawidojj , ein trefflicher Schwim-

mer , ftürzte ihm nach , in der Hoffnung feinen Freund zu retten

,

d(x;h beide wurden ein Raub des reiCsenden Stromes .

Näliere Umstände über dao Leben dieser zwei Offizire findet man in

der Vorrede des Admirals un«i iicichs - Secretairs Scfnfchkoff zu Dawi-

dqffs Reife nach Amerika , ich halie hier nur die Hauptzüge aus dem

Leben des trefflichen jungen Mannes aushelwn wollen , der ein Opfer

feiner Freundschaft w?rd . Doch ehe ich fcldiesse, kann ich nicht um-

hin, einige Worte über Dawidoj'Js geistige Verdienfte zu fagen . Elf war

nicht nur ein ganz vorzüglicher praktifcher See Offizier; er befafs

auch über fein Fach feltne theoretische Kenntnifse ; er fchrieb feine

Multerfprache fehr gtit, las und sprach das Franzofifche und Englifche, das

letztere jedoch aus Mangel an Hebung mit weniger Fertigkeit ; er

hatte vielen Sinn für das Studium der naturhiftorifchen Wifsenfchaflen,

welchen Hr . Hofrath Tileßus und Langsdorf, denen er in ihren Ex-

curlionen , ersterm in Kamtichatka , letzlerm in Amerika die thiitigfte

Hülfe erwies , oft laut gerühmt haben. Selbst, die mühfame Arbeit die

ich liier bekannt mache, beweid feinen Eifer für alles Nützliche. Wiih-

rend der militairischen Expedition gegen die Japanifchen Niederlafsun-

gen l)ey den Ainos , fammelte er von einer Sprache, von der uns bis

dalün kaum einige Dutzend Ausdrücke bekannt waren, ein Vokabu-

* Jn den officiellen Berichten des Grafen Buxhöwdcn wer-

den beide öfters auf eine sehr ausgezeichnete Art gerühmt.

tfi'i^if
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lArium von beinafie zwei laufend Wörtern . Auch in Kamtscbatka

,

in Amerika und auf den Kurilen fammelte er alinlicho Sprarliprohen

,

von denen zum Thcil weifer unten die ReAv fein wird . Ueherdein

find iiccli eine Menge rrhriftliclier Aufs.itze von ilim vuilianden, >vel< lie

inlereflaiile Ndti/cn iiher die Nordweft-Riifte V(m Amerika, ülier die Vleiiti-

srlien riifclri, iihcr Kamtschatka und übep Siltirirn enthalten. Ich liahe

fie v^elcfen , und kann mit Ue!)erzens5uiii^ fagen , dafs fic verdienen

iKkaiiiit i^emaclit zu werden . Viele feiner Winke in H.treff von \er-

hofserun^^en find gewifs der AufmerkfamkeiL wc-rtii , und konnten mit

grofsem Nnlzen angewandt werden . Es h.iben wenige iliefe Gebenden

mit fü vielem guten Willen und Kifer fiir das allgemeine Wohl , mit so

hellem Kopfe und mit soemjjortem Gefühle geg.n jedes Unrecht durch-

reibt als dieser tiefliche junge M,>nn .

lieber seinen Antheil an der Japanischen Expedition ist er sehr

gcladtit worden; allein laliät essiiji wohl denken, dass ein so niensrh-

liclicr, mbilikler, feinfühiender Mann sich würde zu einer solchen

Unternehmung lialien brauchen lafsen, wenn er nicht durch die strenge

Disciplin des Dienstes sich dazu verpflichtet gehalten hiitte? Konnte er

bissen , ob die ganze Unternehmung nicht auf Befehl der Regierung

geschah I

Von den Sprachproben der Tschuktschen ift der Verfafser der IJeu-

tenaut Kofchckjf , Bruder des Generals Kofc/icleff , deflen ich oft in

der Gcfchichte meiner Reife gedacht halw. Er fammelte diefes Verzeich-

nifs auf einer Reife zu den Tfchuktfchen , woliin ihn fein Bruder

im Jahre 180; geschickt hatte. (*) Der jüngere Kofchetejf war von

(*) J"h verdanke diefem unvergefglichen Freunde auch den
KamtrchadalircheD Schädel , der jetzt im Befitze des Herrn
wirkl . Etatsraths von Loder ist. Nur mit der grölsten Gefahr
kann man fich den Schädel eines Kamtfchadalen verschaffen .

Sie halten das Aufgraben eines Todten für eine Entheiligung
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feil' fcliwäclil icher Constitution ; fchon feit fiinf Jahren war er in Kamt-

fchatka gewefen ; zuletzt unterlag er den Refchwerden eines rast - und

genufslolen Lebens. Ein Fieber rafte ilin auf einer feiner vielen Reifen

im Innern des Landes in dem blühenden Alter von 27 Jahren , hin-

weg . Er hatte mit uns die Reife von Kamtschatka nach Japan £;e-

macht , und wurzle von alle» aufs herzlichfle geliebt . Sein Andenken

wird Jedem am Bord der Nadeflida gewefenen ewig tlieuer bleiben

.

Mein Freund, der Hr. Etatsrath /likli/ng, der mich bey J-linrichtung

dicfer Sammlungen aufs thätigfle unterftiilzt, und auch die Correctur

der Sprachverzeichnifse, dicfe fo peinliche \md midifame Aibcit übernom-

men hat ,
glaubte aus Liebe für die wenigen Perfonen , welche feinen

Eifer für das Nützliche folcher Sammlungen theilen, diefes Wörterbuch

mit zwei andern , handfchriftlich in feinem reichen Vorrathc von n(x;h

unbekannten linguiftifchen Schätzen befindlichen, Dialekten vergleichen

zu muffen , über welche er mir folgendes mittheilt

.

„ Das von dem verftorbenen Kofcheleff gefammelte Wörlerbiicl»

,, der Tfchukllcheii ift von demjenigen Stamme diefer \'olkerschaft gc-

„ nomraen , welclier ilie äufserste Küste des ostlichen Afiens, das Vor-

„ gebürge Tfchuktfchoi-Nos, bewohnt. Die darin enthaltenen Wör-

„ ter find hier mit einer noch nicht benutzten handfchrifllichen Samm-

,, lung verglichen, welche der Dr . Merk. , der den Capt . Billüigs

ihrer Gräber , und obgleich von dem fanfteften Charakter
,

würden fie einen folchen Raub auf das empfindlichste ahnden.

Auf meine Bitte, und die Vorstellung, dals die Erlangung eines

folchen Sf^hädels ein Gewinn für die Wifsenfchaft feyn würde,

fcheint es, hat Kofchcleff keind Gefahr geachtet. Die Eroberung

eines zweiten Exemplars, das ich für Hrn. Hofr . Blutncnhnch

in Göttingen beftimmte, war ihm indefs nicht möglich gewefen,

und ob ich {gleich aufs neue feit drei Jjhrenum einen folcheo

Schüdel follicitire, fo find doch bis jetzt alle meine Bitten

Iruchtlo» geblieben 4
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als kT7\. und Natiirforsclier auf feiner Expedition bes;leilete, nach Pal'

las Wunsche veranftaltet Iial. Diese Sammlung, ein Geschenk des un-

fterblichen Pollas , enthalt ein reiches vergleichendes Wörterbuch

von sieben Dialekten, aus den Sprachen der Tfchuktfchen, Kamtfhnita-

len und Kurilen . Die liier daraus benutzen Wörter der Tfchuktfchen

theilen fich in zwei Dialekte: den mit No I. Ijezeichcneten der

A'uvanski , oder eigentlicher A'uvanfchlja , welche die Küfte des öftli-

chen O/.eans um den Ausfiufs des Anadiir herum bewohnen ; imd

den , unter No U. aufgestellten , der nomaiUfirenden Rennthier-

Tfchuktfchen , welcher von den übrigen Tschuktschischen Dialekten

völlig abweicht, und der Sprache der benaclibarlen Koräken verwandt

zu seyn scheint.
i

Auf den Rath des Herrn v. Adelung habe ich diesen Samm-

lungen noch die Wörterbücher der Koljuschen und Kinai aus des

oben erwähnten Dawidofj's Reisen lieygefiigt . Man wird hoffentlich

diesen Vokabularien hier um so lieber einen Platz gönnen, da die

oben genannte Reise noch nicht ins Deutsche übersetzt und folglicli

dem auswi'lrl igen Publikum noch nicht zugänglich ift , und da sie

hier mit andern Wörterbüchern verglichen erst'hcinen , die ich eben-

falls der Sammlung des Herrn v .Adelung , so wie die nachfolgenden

hienierkungen der Gefälligkeit ihres licaitzers verdanke .

,, Kollufchen nennt man das Volk , welches in verschiedenen

,, Stammen die Nordwest Küste von Amerika imd die iJir gegenüber

„liegende Insel S'üka bewohnt. Ihr eigenthümlicher Sitz ist norli nicht

„ genau zu liestimmen , so wenig wie der der meisten übrigen He-

,, wohner dieser Küste. Von ihrer Sprache, die, wegen der weiten Aus-

„ breitung dieser Volkerschaft, in den Spr.ichvergleirlumgen zum

„ IJehnfe der Untersuchungen über die Gescliit:hle der Bevölkenuig von

„ Amerika , einen nicht unbedeutenden Platz einneiunen muss , waren

'I
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„bisher nur sehr wenige, iinznveilassi£;e und sehr mangelhafte Prolien

„bekannt; desto willkommener miiss tien Freunden der Linguistik

„gegenwartiges zienilicli reiclics Wörterbuch seyn , welclies der vcr-

„ storlwne DciwliJoff mit demFleisse, der alle Arbeiten dieses vcrdien-

,, leu Offiziers auszeichnete, -zusammengetragen hat. Zur Verglcichung

„sind die hier aufgestellten Wörter auch aus einigen andern Samm-

„ lungcn angcfiihrt, über deren Werlli noch etwas gesagt werden muss.

I . Der im Jahre iSi 9 verstorbene Kammerlierr Bcsa/ifff

„besuchte auf der Rückkehr von seiner Gesandschaftsrri.se nach Japan

„ die Niederlassungen der Rufsisch - Amerikanischen Compagnie , und

„trug bcy dieser riilegcnlitit eine äulserst schatzbare Sammbmg von

„etwa 1200 Wörtern in den bis jetzt bekannten sechs Hauptsprachen

„der Neu -Rufsland bewohnenden Volker zusammen, nehmlich der

„ Unalafchklfcheii , Kinaiifchcii, Tfc/iugazifchen, U§(tlUic/imuliscfKn und

„Koljufchifdien Sprache. Aus diesem ni>cli ungedrucklen Worterbuchc

,, sind die hierher gehörigen Wörter der Daw'ulojschen Samnüung in

„ der Cülunuie No I . beigefügt

.

«

2. „In der im Anfange dieses Jahres im Drucke erschienenen

„Reise um die Hell des Capilain Lisia/is/^y bt findet sich im zwti-

„ten Theile , S. 182 — 206, eine Sammlung von 38o Wörtern aus

„der Sprache der Kalju/c/itn. i).uf der Insel Sitka , aus welcher die

, liier zu vergleichenden in der mit No II. bezeichneten Columnc

„aufgestellt sind. ,. ^ . . ,.,•.,

3 . „ Die in der Abtiuilung No III . befindlichen Wörter siiul

, aus einer kleinen Sammluüg entlehnt , die im Jahre 1807 aus

dem Munde eines jungen Koljufchcn niedergcschridicn wurde, welcher

,mit dem Schiffe die Newa aus Sitka nach St. Petersburg gekoni-

„men war.,,
'

. ,
.

.• ,
r

4 . „ Die in No IV . verglichenen Wörter sind aus einer Anzalil

» }
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„mündlich von einem Beamten der Amerikanischen Compagnie mit-

„ getheilter entlehnt; so 4trie endlich

5. „ Die unter No V. aufgenommenen Wörter zu einer Samm-

„ lung gehören , die sich handschriftlich in den Papieren eines in der

„ Niederlafsung auf Sitka angestellt gewenen Gommissionair (Prika-

„ schtchik) befindet

.

„Die Kinai (Kinaizi) bewohnen die NW Küste von Amerika

ungefähr vom 5«) bis 62 sten Grade , und sind daselbst Nachbaren

der Aläksa , Konägi, und Tcfiugatscfii . Die hier unter N. i. mit-

getheilte WorterSammlung aus ihrer Sprache ist ebenfalls von

Dawidof] veranstaltet, in defsen Reise sie sich am EInde des zwei-

ten Bandes S. XIII— XXVFir unter der Ueberschnft : Wörterbuch

der Völker , welche um den Kinaiscfien Meerbusen wohnen , befindet.

Zur Vergleichung sind die darin enthaltenen Worter, so viel als es

möglich war , unter N . 11 . aus dem , oben bey der Koliuschischen

Sprache beschriebenen Worterbuche Resanoffs , und unter N III aus

Lisianskys Reisen (Th . II S. i54— 179) angeführt. In dieser letztem

Columme findet man auch noch einige mit * bezeichnete Worter,

welche aus einer kleinen Sammlung entlehnt sind, die im Jahre

1807 in St. Petersburg aus dem Munde eines Kinai niedergeschrie-

ben wurde.

>^,i

VI

I

velchcr

ickom-

St . Petersburg

am 21. Juli 1810

Krusenstern
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Wörterfammlung

aus der Sprache

der Ainos ,

der Bewohner der Halbinfel Sachalin,

der Jnfel Jeffo , und der fudlichen Kurilen

. m
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chohi

chomu iiwatli

nafchihunuahaiu

chiifclüu

kuikui

iiarnunuanakkaikki

fugu
tjchoogai fugu

der Aft'

voll Aefte

der Athem
athmen
autbeilfen

So, aufhowahren
aufbl.il'en

fich anfblafen

aufbringen , reit- , ,
,

, . . .

chojchkino künde
zen '

auF(le<ken, öffnen ninsasa

autfangen kijchiina

au t füttern ebiriwa

di'.r Aufgang der

Sonne
aufgethaut

fich aufhalten ,

verweih-n

00. aufheben, in die

Hohe "

, die Hand Jtniljchhva ramu
aufhören idihkahi

aufkochen poronno bupf
auUfTen, Körner tshatu uj'ch

fchiara

uhtiu

fchuno i tnku, fchlongi

fclilomokki

aufft hneidcn , et-

tjchukf nfchin

rubufchiivaru

ogonna rohu

aulinathen

aut räumen

aufrichtig

was

auffpannen
,

Seepcl

loo, auffperren
,

Mund
auf (tehen

, auftrennea

aul wat hen
aufweichen

aufwickeln

die A'if^en

die

den

obaleku nasin

kaia huru

Ifcharomahi

chohun

ikii inafcha

kuda
ofooinari

iLoiu

toi

das weiffe im Auge tedaritama

die Augenbrauen rara

aus einander bie-

gen
pirukanokadokaru

HO. ausbrachen

ausbrüten, Eycr

ausdrücken
ausfahren, mit

Hunden
ausfegen

ausfliegen

ausgeben

ausgipfsen

ausgleiten

aushölilen

lao. aushoren

das Auskehricht

ausklauben
auskc hen
d^r Auslündet
auslauten

auslernen

au'-lös' hen
ausmeffen

ausnähen
i3o. ausieilien

ausieifscn

ausruhen

der Ausfihlag

ausfchlagen

. von Bäumen
ausf( hlürfen

ausfchülteln

ausfetzen , ans
Ufer

ausfpexen

140. ausiprechen

auslu( hen
Auftern

au9th ilen

ausweichen

ausziehen

kai

riiiki afchiti

nujfiba

schedn oni Oman

mun isangi

choiupf

omnndi
kivudari

rarakf

poipoi

obitta niigit

iiavangiu aigapf
pnipoi

obitta notzi

uiagunguru

oigujcli

ibngtijthino

usclika

pakari

ugaugawa
piriha

afchingi

iaischitiiga
'

nannajcnki tumCitlis ,

nanu tumutu
fenibi oma/i

ibuigi bira/cha

nijthiwa ebi

tuilui

.

bezjchamta rokofli

tupfchiu

nirukano idaku,

niiungi

chnripa

kundi

oiakutaan
, fcli,amagi~

dann
aschingiwa
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tumtuts ,

tu

la

ohofti

ftihamagi'

die Backen nndakam, nudamli
der Bär chuguiupf
der männliche Bär p'inni chuguiupf
der weibliche Bär malni chuguiupf

>5o. bald munajchin
Balken, ein unbear-

beiteter

Balken, ein bear-

beiteter

Balken, ein klei-

ner viereckiger

Balken , die Stelle

vornan ihn t^ehauen

am Bdiken, die

Stelle wo er am
di' ksten ist

Bambus
das B^nd
der B «rsrh ,

der liirt

i6o. der Bauch
bduen
bauen, anfar

der Baum
ein dicker Büum
Baumrinde

ein kleines Stück
Baumrinde
die Bay , Bucht

bedecken
bedenken, überle-

gen

170. das Bedürfnifs

die Beeren

befehlen

der Befehlshaber

einer Kolonie

befestigen

befruchten
, ein

Schiff

die Belcachtung

mukhanini

skiwurini

rui

nü kiisciitaigi

II ii uiscliigi

pai

n u m az

schi- iboke

rigi

chuni

karuinkka

nzu obilluno hozikaru

niiu

nii tai

nü kiipu

nii kapf

usch\oro

kaschischi schki

iaigadanoia

iuwatigirUschi

turipf

itschawudangi

otona

urinu iupkinu

kiischiaiakka
.i •

huschia

die vollständige

Befrachtung
befühlen

begegnen

i8o. begegnen, uner-
wartet

begreifen

begiesfcn

der Begräbnifs-

platz

beh'juen

behei rs( hen
behuts.im

ein Beil

ein kleines Bf '.1

beifsen

igo. bekannt
bekannt werden
bekommen
beleben

belecken

die Beleidigung
bellen

belohnen

die BeK'hnung
sich b.imächtigen

200. bemittelt

sich bemühen
beneiden
sieb bereichern

bereiten

der Berg

ein feuerfpeyender
Berg

ein kleiner vul-

kanifcher Berg

die Bel'rhaffenheit

besi hmieren

•MO. bes hneiden , be-

hauen
.

sitlciio

timtiin

uitonangari

pawa

kunuwa kuirawa anuwj
ungriwa

Ischari

rai guru schiui

keiviiri

schikaschiina

hianiunu

mukar
muka iniz , niukariLa

kubaba

UDiulaschkaru.

Htiiuiasckha/ uwa
okuiva

chcischiki

ki iiikiin

ig''i^(inda>na

m I /;/

iuwdi ikondi

iinvai

ilun

i^of ncoru suru
inonian

nucn io^urn pishiwa

ic^or ukora
Uf iriga

noliuf i

iuwawu nohiiri
, i,

poronrio buri '

inialibi

torous, u\icndic

keuri

'.i
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uschiarai

hvulomo uringa piruha

scUzkiwa

ogui

kaiiiiu

jiiikarikane

3Go. einthrilcn

ciiiträi lit ig

eiritio( kiion

«1er 1', inwohne r

das I'^srn

ein Ellrnmaars

d.is Ende

das Ende der Welt opk/uta schiribegiri

endij^en oi^c/i

endlich lamhe ibagi

o^o. enge fuzini

die' Ivipliriisti^keit cliencschi uiven

dfr Enk«'l, die En- ,

, ,. haroRU
Xelinn °

Enten, wildp kohclsthu

eine kleine Alt Ente ir/'6//a huru

eiif i;cg< n , be)m
Ik :.'egiien

entjegfcii, zuwider ibilln uscliinitai

die Epidemie nicfigi ig'U

er lana ituguru

der Erbe, die Er- rooga^i zisi horu gu

ru

/|00,

uido nangarl

bi(in

38o. die Eide

dns Erdb ben

erdenken

erdrücken , zer-

treten

ergänzen , hin-

auf ligtjn

sich ergötzen

erinnern

i.'rleifhtern

erlernen

ermahnen

Jgü. ermüden
ermuntern
erretten

ersf hüttern

ersetzen

crste( hen
erstic^ken

ersuf hen
erquicken

toi, lui

schiihnoi

pirukanuiainu

reguci iiumba

omandiiakkd schiuikon-

di

schnoz

schitteno oinari

koschininokai u

igjischaniha

pirukano itschagascha-

no

uoilikf

lavaitüi

hischimawaokf

luilui

schitteno omari

atscliiuwa nosori

tasckiutuiwa faigi

kuidakf Ulli agokharu
ramupiruhari

410,

420

430,

crwarhen
erwiigen

erwärmen
erwiirten

erweitern

erwis) hon

erwürgen
erzählen

sieh erzürnen
essen

essen, zu Abend
etw^s

ein Ey
Eyer ausbrüten

die Eidechse

ein F.iclen , ein

ein Fihrzeug am
Uirr ziehen

djs Fahrwasser
fallen

fallen lassen

eine Fitniilie

. fangen , einen

Mfnf« hen
fangen, Fische

fangen, \ o^el

fangen, wilde Thie-

re

die Farbe

bKifsruthe Farbo

rot he

grüne
bJHue

gelbe

schwarze
weisfe

fast, beynahe
faul, verfault

f;iulen, verfaulen

ein Fanlor

die Fauih«iit

kuda
iaigadanoia

sesika

teriogai

poronno itakki

kischima

raguzinumba
nuuri *

tschoogai iuruschka

i in bi

kfunne ebiiakka

chiinhagu'iiiiikka

gkapf nuku
uuki iiscUin <

chii iam

s riet im

niinbawajangi

tiinnai, zibutui

chuzii i

chiizi

achindsitsi

aino okf

pepf koigi

zkapf kvigi

zironnop koigi

toinu

l'uii lomu koru

furi LOHIU ko/u

achionin lomu koru
scliiribokki lomu koru
sch oniii lomu koru
kuniie toiiui ko/u
retari lomu koru

napunno aiiua

man in

niuiiinuwu

tui aniii guru,

lu/ aimi
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F- dprn

440. fehlen

fehlerfroy

fein

feinpr

Feilspiine

zhapf rapf schpet

ehapf rapf noroitno

nlruba

iaihischti i schama
an'iigani

nannino

nilsckatscha koomiin

feist, Wühlbeleibt kiUn

das FfiM nupka
d<is FpII von wil-

den 'I'hierfn jironiiop ry^ma
[1 l8ij;f:g U/er oder
Strand

das Fei's'rr

I450. Ff-nster- luler

Thurptosten

fe r t i ;;

fest, (licht

d.is F' tt

drts Fett vom Wall-

scliirnrii^a

ptiiuri

zrtnndii

uscluinii n ogni

hii. sckium

fis<he

du- Ff U'ht igkeit

der Feuerbr;irid

Ftuer aiiinucjhen

fiinihi hii

petiii

abe kis. iinßfchihimn

abe mvar i , undsclii

luvnri

der Frupffr h.iflen sciü' i ofui

finden , d<is Ver-
lorne funi'awrt nugnru

|/j6o. der Finget askibitz

der Diurn pi)fo aski'vlz

der Zeigefinger ufiitan ushibitg

der Mittel tinger sclunnski nshlbilz

der vierte iupni ashi''Uz

der kleine nono askibitz

finiter , dunkel
der Fisch

lebendige

fris'-he

[&70. gekerbte
gt bratene

getrotknetel

wanaz
zepf
ui tili Zcpf

pitu'u zepf
sciuoki zepf

Fifche zma zepf

sutzki zepf
gesalzene 1 schipon zepf
gnäucherte/ ubaruich zepf
einen Fisch nach
Sich schleppen

,

zepf iaidai
,^

j
Fifrlibeln fnrnbt rihi

d.is Fis' hernrtz la

ein kleines Fi-

ff hernetz an einer

Stanpe inischüa

der mittlere Theil
des Netzts iapiikgoru

/jSo. Fischohren, Kic-
men
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iler Fritde

iri«'ron, zufrieren

frntvm, ? t ill

der l' rf>s< li

tier l'ri'st

die Fi lichte

i'ruh

S'.'o. f I iihi^r

das l'iühj.ilir

eine l'iuhlings-

hluine

das Fiühslü k

die Fiiiclitsjiukeit

f ur( litlüs

lür sich , ji-der

btsoiiders

l>ar<hten

fün lilo dich nicht

de r l'und

53 o. ein Funke
zu Ful'so

ohne F'.ilse

d:iS I'ufi-ijliil t

d> r FuTsstf-ij^

das Futlcrhcinde

u<;osnmhuhaiai

riibtijcldu

ruiiiajcliif oina

vnuiiibn^i

riibiijclii. iiiiun

jiit.Ofiiiiiiin

tinnuib cliino

po! oiiiiO munasclüno

pai^ira

primär a ihniki

ku/icwi ebi

scIUtiiua

JclUoiita is schnma

tschoogai sehnen in

hschiiiialihf

sclitoina L schaniaiva

pa

ponn chnzpo uiidsdüu

iabii^a unuin

kiiiuischitkiiru

ki'iia o/ch/ingiu

aiii'ii, oin,in r ohoz

Luschaschahf imi

Gnllert

Gänse
giinz

ein G.inzes

i'jo. g.inz 'jtwas anders

ganz und gar nicht

gebären

das Gebäude
gieb

gifb mir

gi^b mir auf eini-

ge Zeit

gieb ihm

g bieten

d.is G^dä hlniPs

f)5o. gutes Ceda htnifs

die Gedärme

inian

guilu.

vbilLa aninva

pi'iu i scliumn ambi

obiUa uschiniiui inoun

iiippoui iakka

chitoku

hat u

iuriischa

tsciloogai olta ingori

Ischoogai olla iuntscha

lau gui-u olta oinande

itakiniii

onncriwa

unasckinu

ratnuru

die Gef.ihr

ein gitährlicher

Mensch
gefallen

gtjfallig seyn

d;)S Geläfs

die Getan gen Schaft

gefräfsig

die Gi'fzt nd

5 6o. im Gfgentiicil

geheim

das Geheiinnifs

geht n

i< h gehe nach
Hdu.'-e

djs G'^hira

das G^ hör

geil;!ig

das Gelächter

die Gelb&ucht

570. genau
genug
gerade

gerade so

geräumig

das Getäusch

gern

der Geruch
ein guter Geruch,

ein (r(-S' haft

58o. ein Gi S( henk

G< schmeide
,

ges'hmolzen, auf-

gt t hüut

das Geschrey

geschwinde

das Gl schwur
eine Gc(( hwulst

das Gl siebt

ge.sponoenes Garn
das Gespräch

5^0. eespiochen

der G' stauk

gestchen

iakikischti

iaikischli gitru, ,

hanoburu

iuivangiuschkai

n Uschi

reugaiiii kam kuiakus

koiidusch

Lada, uiuru

oh'ULa uschinnai

piiiiu tara idaku

chauginu, laubiga

apkas

zisr oiLa choslbi

tiuibi

li U II

raigi^cIUi

vii/iawa

Schill

tappini

tabakka, poronnciguwn
ogufiki

schiui schiui

zinvaschipnu

schiaigi fumi
konrusch , omapruscii

furaaii

(uro, piruku fura
karu

kondiarnVi

schirikgi

ruhuschiwnru

chutii ischau ni

niunaschino, tunaschi-

no

iiaschin, /upiusch

fubi f'uup

na IUI

chm ikaga

ilaktpe

idaku iiischa

furn iin'en

idahuiuhka

iJ

f<i. xt.

.
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d

chkai

kam kuiakus

noronnciguwn

gestern

Gt'töse

Dist du isresund ?

gnfund werden
ein gefunder

Mensch ^

die Gesundheit
,

Schlei lite üe-

fuudiicit

600. der G^»'inn

gewil'.-i, ohiifthlbar

gewisse Ni'hricht

djs Gfwisseu

die Gewilsheit

das G«-witter

es gewittert

sich gevvülnen

die Gf wohl hcjt

giefseii, bi;hiueizitn

610, d.'is Gilt

uiT Glanz

eine Gljskoralle

^latt

{.•,l;itt mar.hen

dio (jJatze

j'.luiben

glei'jb

gleiih, ähnlich

gleicli ma licn

620. gleichiuüt hig

dis Glied

d.is Gliederreifsen

das Güld
Gilt

das Grab

gr.msen , schau-
dern

der Greis

grub, von Körnern
ein grober Mensch

63o. der Groll

gto »

gio^siuüthig

nuiimani

fuini

kiiL schar ifclii noia ?

pi/ uhanoaii

hat schar ciachino guru

huLscharaschino

kuroro uwen

skoban hufchine<vana

schino un'cbi'^i/i

iiiischtoiiia

schiönno

kitnna. kamci

kaniiii kamui fumiati

ii^oischamba

kdtiiiiibuf i

fulapa
siorugu, siornku

iiebigi

Lambii kiijchainhi

scliiritsi hns7io

scUi'ilschtisiiO kura

kilci bii

liijchioiunft

schnei aino

ugurnzi

üb: kuia

ui^drazi schamhi

cUutiii

iiu^iporo

koh^aiii

kdiiioi

Tai i^uru schiul, iwnhu

iLiichi

c}i'>I>iiiiha

schii^tii guru
schtiit(>!^u

nipkn sih-inibi sra

III II seh kar i

nnnihurü Uivcn

poi o

raiaazi piruka

I

die Grofsrnntter fuzi

der G'olsvater ikorotschalscha

die Gl übe, Gruft aschiui

eine Grube zuwer-
iva nntni anutva

grüTsen, sich ver-

neigen

(>'tO.

chirai iti

kirai huschiu

tvgiizi

aiitkuz

piiuka, piruh(t0i'a

ein guter Mensch pi'ukahui, pi'tikaguru

ein gutes Guniüth piruka kruLoino

iaiigj/ aptc

giitis;, gnadig
die Gurgel

der Gurt,

gut

guten Ta-!

n

das TTinr
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hauen, zerhauen
der Hauer , Vor-
derzihn bey Thie-

das H.1US

ich gehe nach
Hjuse
aus dem H.iuse

670, zu Hüuse treffen

ein eingezäuntes

Hiius

H.tuspnblase

die Haut
dfr Helen
hf'iCs

h»-il'si'S Wasser
hoiisf r

hl iter , hell

ein Held

680. hellroth

hemmen , einen

Zank
herausflichen

her.iusi:#;lK'n

herausnehmen
lier.iupspringen

h'*raui.si;hen

lu-r ausziehen

die Hcrbi ri^e

der Hiring

Gyo. herrs< hen
hertunsi hwoifen

i("|j irre , oder

schweife hf runi

H'-izklopfen, star-

kt'S

herzlich , sorgfal-

tig,

heu« heln , listig

hfindeln

heute, jetzt

heutigen Tiigng

der Hexenmeister

binaustrdgea

•jcOi hindern

'10

ohittano tuiu

ncmakiaschin

zise

eise otia chosibi

zisewa

zise otla omnn
Iscliaschiu utuiuta

nuinbe, numln utti

Kl/Hl

tiiibi

schcschihf

sclieschikha

schino scheschipf

schu^uslan

pahischara zuru

furiu

idomu itahu

chuiupf

oiitctndi

asciüiigi

hoki

Jiiiginuniigaru

«SC/lil^'/dVl

ot'iair'uni chimasari

chiraki

schihaschiina

otsclio in

sei

schambituhi luhi

munaschino

schiongilii

tnni

t.aiii ana hisch

luscfiiu guru

irainpui

hinführo

hinten, hinter

choschkinu

iuicliiiiu , itschi maaKu
angu'u

die hintere Seite
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H
der Maulb'eerliauni taäa, iudd

eine Maus pon i/imo

das Meer atui, adiii

dus Meer schwillt

an schirorold

960. das Meer fällt schirar

a

d.-fS Meer ist still schiriano atui

die Meerenge muschiri uluru

der Meeresboden funn

Meerrottig

mehr
mein
ein Meifsel

mengen ,• verrai-

f< hen
der Mensch

970. ein dicker Mensch nidubahi rui guru

ein gefährlicher

Mensch iaikischti guru

ein grober Mensch niphn schainbi zra

muschkari

ein rascher jun-

ger Mensch scliirilogo piruha

ein treuer Mensch keutomo ogurikoi guru

ein witziger ,

scharfsinniger

Mensch iaikischti guru

die Menschenliebe aino konoburu

hschcschcri

poroniio

tschoogai, korobi

noini

irawpui, ogubui

guru

pagartivamessen
ein Messer

Mcth, gelber

9S0. Meth, rother

miauen, wie eine

Katze

die Milch
mir

die Mifsgeburt

mifsf'önnen

mifsgünstig

der Mitgenosse

einer Gesellschaft tviturufe

der Mittag tanoski ebi , unumani

4
ebi

um Mittag toohis

QQO. die Mitte noschhida

schiunin kane

furi haue

zis

too

tschoogai, olta

fsckuitiu unino anguru
anon iguru piskitva

anoni guru

in der Mitfei

die Mitternacht
Mitternacht, Nor-

den
mitnehmen , zu-

sammen nehmen
ein hölzerner

Mörser,

ein Mohr
die Ältillebeere,

Schtllbeere

der Monath
in diesem Mo-
nathe

1000. im künftigen

Monathe
der Mund scheint

Neumond
Vollmond
ein Mojsst
moreen,
der Morgen
jeden Morgen
Morgen, oder

Osten
die Morgendäm-
merung

1010. Morgen -und
Abend - Thau
das Moos
die Motto
die Möwe
die Mü' ke

die Mühe
sich Muhe geben
mühsam
mürrisch, stör-

ris< h

der Mund
1020. den Mund zu-

h.ilren

mutmein, leise

reden

muthwillig seyn

die Mutter.

noschkidaan

annoi>hi

niiiiaschkawa

uwrgan

nischiu

terigi igon

schidnruri

tschukf

schiahpa

imnkagiwachidokftnmbi
tschupni bigi piruka
ptu/i lombi

skunnaski Lumbi

niddz . lenius

nischialti

rüsits

krseh to kesch to nisai

tschukpagi mauhl
sehe' ib^ gc i

n ischütz

u

korobohi, IJ 10.', o.

muwnka
scitinrusch

kigiri

nias-^zkapf

unipf rainutschnpht

moiiraigi^ nidjiangi

jnonian

iumone

schirambururi

pat u

paru seschhi

chnu^i/io itakit

schiinzki

chabuf unu

^..•*':
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iesch to nisas

chnngubui .

poiino ponno

nisasebi ogagita

anda

'^er Nabel

nach und nach

Da< h dem F>üh
8iü< k

der Nnchbar
nachdom, hernach ogagita

nat-htorsi hen pirukanunu

tojo. nachiHSsen

der Nai hmittag
die Narh rieht

das Nachsetzen,
Verfolgen

die Nacht
jede Na< ht

ama
onomaniehi ogagita

wegcgiri

noschpa oman
anzknra

keaa guru anzknra

die gestrige Nacht nuumani unuman
die ir.orgende

N't< ht idschatta onoma
die halbe Nacht annoski

des Nachts fah-

ren

1040. die Nachteule

der N'K-htheil

,

Verlust

die Na<htmü*ze
der Ndcken
niickt

d iS Nadelöhr
näher
eine Nähnadel

der N Igel an der

Hiiiid oder am
Fufs

der Nagel am
Rade, oder Vor-

ftecker

io5o. nahe
näher
der Niihme

I

die Nahiuug
,

Speise

kunni riuschinubai

futnu

sonkian

konsi

okkewu

atluscha

küiiii udu

ugauga
küin

ami

schembi

clian^innariki

ruino changinoarihi

TÜ
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nicht 80

nii ht lief

Dil ht w.ihr

nicht weiii^

niiht zu bemer-
ken
nicht zu verste-

hen
ni( hts

XO90. ein niederträchti-

ger Mensi'h

niedrig

niedriger

nif ni.'ils

niemand
nirgends

noch
noi h etwas

no' h nii ht

ro' h nicht gesehn

1100. der Norden

die Noth, das

Elend
not hwendig
die Nuthwendig-

Keit

Nu! nu!

Nülse

Cedernüfse

nur

tapni achiSmoniwa

ii^uhuwa

seilt nno srhiöwiikh!

ponnoiakka ischaina

idariga

ramui ischama gitru

schiö'iio

tan guiii, uschakuzne

jni'iaan

urciiiiua

nautamua
oifianu Uunni
nf/iiniiakku i schama
nidaiiiiakha

schiui

Schild ponno
schiui i schama
heini auibi iazraigiri

minaschhavta

ufiirn ambi

iuwangiMa

iiiwaitgiuruschiui

inil inil

ninoiiii

schuhgu

padigi

ohne Gefahr

iiao. nlme Grund, ohne
Bw.Icn

ohne Kräfte

ohne S' hweif

die OhnniHcht

das Ohr
Oh nnsch merzen
eine Ohrleige

das Ohrgehänge
ein OhrlöHtl
der Ort

1 1 jo. Osten

die Otter, Fisch-

Otter

Oben rikita

od'ir schiui

iiio. ilen Ofen heitzen uww iwa

ölfncn. schiara

die Ö fnung des

S;«' kes

Ol ; er

der Oheim
ohne Amie
ohne l'cDler

ohne t'ufse

schi/i kaschke

ka'inn schui

alticha

legi i schama
inikischti i schama
kiinaschakkuru

f. /-
ohne Gedäcbtnifs z ratnuschkar

i

iaidowari i schama

asarnn i schnmn
ukif ftsch'iku

ollschar a schakpiiu

Tiodohharu

kischar

a

kschara uwendc

nutarupf
iiiiikii/i

k ischa r n poipf
koliin kodan

Ischukpugi , mauki

ischanaui

ein Paar

lieh paaren , von

Vögeln
das Papier

der Pelz

die Pest, F.pidrmie

der Ptahl, Zaun-
piabl

pfeifen

das Pft ifenrohr

1140. ein kleiuer Pieil

der PtObten , am
Fenster oder an

der Thüre
der Ptiiem

eine Piuize

phantasii r* n

eine Picke, Lanze,
Spiefs

picken , mit dem
Schnabel , von

VöKeln
Pilze

der Platz, Ort
platzen , vuu der

Haut
1 1 50. plötzlich

sntuien uspt

kaiiibi

le/igi igon

iguschpi

ruiuiuiichpschi

kschi/uluman

ai

zetondu

kirn

tnbu

zuHa

opf, kuu

zhanu usch

k(" usi

kulan, kodan

kiinu pe igt

nischapnu

;^- A ^-i'vflt^,.iÄ(r-i
/'".>..

•*r«_«> II II Uli I I

—

—



'7

{ schäm

a

die Porken, Ul.it-

tcrri

po( kHD nailii^ ikoniiiunn

die Politur, der

Gl.ti'z itchigi

presFcn, drü' ken rigiizinuinha

pr liieren, S( hine-

rkeii ritii ischdkki

der Prophet

,

Wahrs:iger

chnf^oigini

lusckiu guru

O
k

die (^uac;ker-Fnte zibiru kuru

quälen kinutrarnuan

die Quelle n<n

1160, in die yuere sckiainazMnu oman

R

die Räude, Kräfze

rieh ruusfiern ,

spe\eii

ein Rühmen , wo-
mit man F'enster,

Tliüren odtr Bil-

der einf.jfst

der Rand
die Raspf 1

rasseln , Lärm
niHchen

rathen, einen

Rath {;ebi;n

eine Ratze

rau' h

,1 1 70. der R mi h,

Toba- k ram hen
der Raucluoback
die Rau( htubdi-ks-

dose

iMuten . zupfen,

ausreifsen

rauh

das R'msrhen,
S< harren mit

den F'uisea

tupschi

tschnps

oidkf

schii iuschiriuhanni

fuuiian

oguranwgura
ii ii/io

nuiiicius

pu. schihuia

Inuibtiko i^u

igiiguni tambükko

tainbaho bi

as( hii: gi

r'u rduin

chaukgi fumian

die schwarze

R 'USi hilf ere ,

K I aheiibiM're '

re( hntn , zahlen
die Rechnuiifjen

i I 3ü. di»^ rt.i hte Seite,

von der rec hten
S.itc

die Redlichkeit

d»'r l\es;en

ein kleiner Regen
ein starker Re-

der Rff:enlio'»eri

rof^n»risrhes Wet-
ter

es rfgnet

si< h r« gen

1 190. reiben

rei( h

der Reif, Frost

der Reif, an Ton-
nen
Reife auf Tonnen
und Fäl'ser S(.hla-

gen

reif werden
in einer Reihe

rein, ordentlich

reinigen

einen Fisch

reinigen ,

1200. reitzen , aufbrin-

gen, aufhetzen

retten , erretten

richten

riechen

ein Rit se

die Rinde am
Baume
dfr Ring, am
Finger

der Ring, an der

Hand
die Rippe

chiirusino

pis( hiii

sanniuiiki

scliiuiiivn uluru

roscliki

schiino Udkku
ap/iu

pon apftu

poru apftu

schuhaz

"pftn /tischiSfu

ap/lu asLiiiiva

5chu(\>esclii/(ve

bi/ iba

nisckpa

laskuru

niousi hui

niongi kuzkundi

ziiwa

tuvliinmniinr.h

iritmri schürinunnia

piriikitnosiru

zepf karo

chiischkino künde

kisckiniiiwaokf

chimai 'iitii

/iiraan

poro aino

Tiii kiipu

inombiz tißon^nrl

ashibiz liguronhan

cliischubiini

ll
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das Rnhr, das

ScliilfroJir topf

13 lo. rosten, verrosten kunrhius

roth ftifiii

rotli werden iiiiiiii furiu

ritiher Li hm /u/itui

der Rotz, Fm< h-

tlt:kßit iius der

ein Ruderer
rudern

der Rücken
rühren
die Ruhe

1220. der Rumpf
rup't'u

Ruis, KlPiirufs

eia Russe

i8

ituhiran

Zipo ^UTU
zip'iwa

sedui o

rennino

nidobaki

olmrii

niilscha, furischischarn

S

laSo.

1360.

©ine Sache

sarht

ein kleiner Sack

die öttnuiig des

Sai kt s

der Säbel

säen

ia3o. die Säge

säum
särnis(hes Leder

ein Säufer

säuijen

die Säure

der Salt

s;if;en

die Saite

das Salz

^340' s.'ilzen

Sand

»ine Sandbank
sau

sauer werden
sausen , sumsen

,

brunimen

urnschiHschpi

xaii^i^no, xaugino

iiuki

iiiurikaschhe

i III u seh

latjillf i

tschatscha

iiiku rusclii

sagt ii^u i^uru

niinnu

scliinhkai

pei

ideikuiakka , nuriakka

k am - ol u

schipo

schipoomari, schipousch

oda, pii^uii

SdZ^ada
raiiiui iuma

ponno schi kki kadonti

Juiiii'Ui 'SO hvijsL ein

jeder Klang oder Ton)

1 .170

der S<;h.'iden
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laSo. schInzcQ

der S'lil.imra

die rii hljngo

eine Si;hlaiigc er-

itcrhen

srhleiht

schlerhtns Wetter
8clile< htiT

s(;hlpil'L'ii

der Schleifstein

schleppen , nach
sich ziehen

1290. einen Fisch

srhhppen
das Si liloss

schlurken

schlüpfrig, glatt

schutnmcr

srhinuckhaft

schm:il

schmatzen
schmecken
schmei( heln

i3oo. schmcissen

schmerzen
ein S. hmetter-
ling

schmieren , be-

schmieren

der Schmutz, Un-
reiiilichkeit des
Körpers

Schmutz im Zim-
mer
sclmarrend, beym
sprechen

eine grofse

Schnecke,
eine kleinere

Schnecke,
der Schnee

i3io. es schneiet

schneiden

asschionno staigüihha

Still (ili^iiukka, luliui-

ithhii

rmi i^uhcnilui

Lüho hatnoi

loho hanoi hfupapn
in\'riii tiiK'cn

scliiri it(\,'t:n

seil iHO itiucn

ruii

aiiid'n aphasch, kuruu-

mall Uli

zrpf- iaiclai

ilsohoo

rarnku

zinila iilahf

ritrisiihhiu, hiraan

nnamiino

fuLiiLa, ruuria

riurisckaklii

namburu pirika

peiran

a'iha

iQrousddi

toruus

iitwangiu aigapf

itahahaiio uhcil

iambise

iamhise

obas

ob. IS ran
nascha

Schneiden im
Leibe

schnupfen
,

riei hen
schön
dift S( hönheit
sch()[ircn

die Schöpfkelle

die S holle, Butte
ein Fisch

schon

i3uo. der Schoofs des

Klei(lf!s

der Si Iiorustein

schrecken
,

erschrecken

schreyen

der Schritt

sc hrittweise

gehen, schreiten

schütteln, um-
rühren
schütten, str<'uon

Schuhe, von Holz
Schuhe und
Strümpfe an-

ziehen

i33ü. eine Schuld, an

Gelde

die S( huld , das

Vergehen
schuldig befun-

den
die Si hulter

Schuppt'n,

Fischsc huppen
S("hwach , zer-

brechlich

die S( hwagrrinn
der Si.hwätzcr

der S'hw.in

d'r Schwanz ,

Si hweif

iG^jo. der Fisch schwant z

chuni ariha

furnno
iramascheriu

schfretüga piruha

nisclütt

kalijHTni

habarui, schamcimbi

lere

zinki

rigurunihitiari

chornimba

cliaui ischangiwa

kiinauri

hiinauri duroutoimo

schiiiive schiuwe

piralia

HS

schioo

idisorcba

iindakitsa guric

lapfka

rainram

schian, siu(\'cndi aino

küicli inaz

iiipka i schama anibl

idakugur u

redaziri, tcdazlri

VA

ottschari

zepf otschara

3«

''\

1
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einen Streit hera-

xnen

der Strick

düs Stroh

eine Strohlintte

ein abj;ebrothenes

Stück
in Stücke
zerbrechen

zu Stuhle gehen

j/jSo. der Stuhlgang

stumm
stumpfnasig

Sturm
der Stutzbart

suchen
such aus

!

Süden
süss

eine Suppe

idomo iJahu

tusch

wuttes

kaskaro

uwtiiitwa igascliimaam-

bi

hai

pilschira , oschoma
s/i

schiomu idakf

ilu schakupc

Tuiambiriru , potorcra

rihi

fiara

nuungiuja hurul

gchiuiiiunsa

scliiauri

uchau

liiQO. der Tag
Tag, hell , Licht

Tages Anbruch

vor Tages An-
bruch
es wird Tag, der

Tag bricht an

es ist schon Tag
alle Tige
jeden T.ig

der halbe Tag
-Uten Trtg

i5oo zwey T.ige zu-

rück

ilic T^nte
der Tanz
tanzen
der Tiinzer

sich tapler hal-

ten

loo

schiribcgrn

scliiribigin huruhugi

asribigiri itoguLa

schirihlgiriwa

schitloiiowa

obitfa loo

kcsch too kcsch loo

toiinschki

iangnraple

rhnscJikinu jnanc

fiinarobi

taphii/ a

l(ipk(iriiwa

lupkaru guru ni(^'<t

irara

die Tapferkeit

eine Tasse

eine Thef-Tasse

di< Tauchente
I 5 lo. tau£;ln h

tauschen
ein Tfller

ein Tcppich, eine

De.;ke

der Teufel

der Thau
Thecr
thcuer

ein wildes Thier

wilde Thiere Zan-
gen

i5ao. eine Thörinn,

Narrinn
die Thriiae

die Thür - oder

Fenster- Pfosten

thun, machen
tief

der Tischler

der Tisch
der Toback
RauchtobacÄ
Toback rauchen

i53o. Tobacksdüse
Tobacks -Gerath-
schaft

Tobacks - Pfeife

die Tochter
ein Todter
todt schiessen

mit einem Bogen

todt schlagen

der Todtschlag

teil

ein Toller, Ver-

rückter

1540. der Ton, Klang
eine Tonne

heutomo iuphi

iJangi

schioTiia idangi

rani zkapf
iuwangi asclikai

itdscliari

schci

schioo ktirabi

filschni k imoi

7nitiilwakku

rogu

idainoboru

zironiiop

zironnop kolgi

ramui ischama guru
nuubi

iiuhfli

karuiakt.a

ogo

panlsclio, ziiskuru

pantschu

Londo

tambakho
iguguni lambakho
Luinbakko igu

Lambakko bi

igu schioma

chrriiiibu

iiiazpu, maztnehu

rui

kiinni tschotschawu

rui^i

raigiiukka

r.iigi

nipka iramuschkari

sikinaku

fum i

undaru

J:-i
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unerwartet auf

etwas stofsen

ungehorsam

ungerecht
ungern
ungesund

Unkraut aus-

jäten

unlängst

1610. unmensc hlich

unordentlich

Unordnung
unrecht, falsch

unschuldig

unser

untauglich

unter

der Untergang
der Sonne
unterbrechen! die

Rede

1620. untergegangen
der Uute/halt

unterrichten

sich unterrichten

untersagen

unterscheiden

der Unterschied

untertauchen
unthätig

unverschämt

l63o. die Unverschäm-
theit

ein unverheura-

theter Mann
ein unverhrura-

thetes Mädchen
das Unwetter
unwillig, ärger-

lich werden

die Urinblase

pawa
iiipu idaku iakha chio-

mokki

schiongi

schiomo honrus

rammagd iguni uschi

guru, schiu guru

monrischpa

ochonno schiomohi

ianigaainonia

keutomo wen guru

kato iiwen

schiongi

utveniio schiomokki

tschoogai udari

iuwangi askan iwa

sirigida

tschukf afun, unuma

die Ursache, «ler

Bewegungsgrund niwa ambi

der Vater
die venerische

Krankheit
verändern

1640. die Veränderung
der Verband
verbessern

verbieten

das Verbrechen ,

die Schuld

verbreiten, aus-

sprengen

verbrennen, von
der Sonne

verbürgen

verdecken
verderben

chambi

ogamikor

ilascha l

niwn ambi

scfuia

pirukano karu

ilikakiu

iaisoroba

nuuri

siuguschkaruwa kunni

kudsiaini

dia,: ^ionokiakka

wsa ' o karu

ahunno ilakku
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.karuwa kunni

verlieren , fallen

lassen

verlieren, im

Spiel

1670. der Verlust

,

Schilden

vermiethen

das Vermiethen

vermischen , ver-

mengen
vermögend,
wohlhabend
vermuthen
die Vernunft

ein vernünftiger

Mensch
verordnen, befeh-

len

verrosten

1680. verrückt werden

verringern

die Versamm-
lung, Gesellschaft

verscharren

versL-hlut ken

verst hmjtzt, hin-

terlistig handeln

verschmitztes

Vorhaben
verschwinden

versengen, absen-

gen
versichern , ver-

gewissern

i6go. versinken

sich verspäten

versprechen

ein verstandiger,

kluger Mensch
verständlich

unverständlich

verstehen , was

gesprochen wird

ich verstehe

nicht

ischama

chaziriiva ischama

sonhian , soiiki

iaifchara

iaijchara

icampui og-uhui

igorukoro guru

Oinari

keutomo piruka

waiaschino guru

itakinui

kanebius

ramui Jchama
ponno koru

marafulo

tschoogai, uwlgariwa

schiongiki

utven nifchomalu

ruuokgiriwa

ziri

schionno i schiokoTu

zibi raoschima

moiriwa

idakinu iwaan

waiasclüno guru

pirukano iramaanno

ramui ijcharna guru

kunuwn kuirama atiuwa

nippi idaki iaka , iru

musclikari

die Verstopfung,

eine Kranckheit

versuchen

1700. vertheidigen

vertheilen

vertrinken, ver-

saufen

vertrocknen

verwahr, ver-

fteck es

Verwandte
verweilen, zögern teri teriu

verweisen, jeman-

den einen Ver-
weis geben iuruschkafva

kaminischti

schazpi

hischima

kiindi

igmva ogiri

ponno schal

nuina

schnindari

verwunden
in Verwunderung
setzen

17 10. verzweifelt

die Verzweife-

lun^
der Vetter

viel

viele Menschen
ein Vielfrafs

vielleicht

der Vogel
das Volk
vollkommen

1720. von aussen

von dort

von hier

von wem
von der rechten

Seite

von der linken

Seite

vor Tages An-
bruch
vor 12 Uhr , vor

dem halben Tage too gatf itoguta

vor diesem choschkeno Lambi

vor zwey Jahren choschki sakini

»730. voraus weggehen choschkino oman

piri umari

uiamuftuambi

nipponiga schiomora-

muguru
nipponiga schiomora-

mu
atscha

vwatii

uwattc aino

poronno cbi guru
neinangurmva

zkapf
aino udari

poroganiu

rikita

iguschiivunu

tewanu

iienikurumana

schiomon utaru

chariki utaru

aribigiri iloguLa

I
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Mt,*:.
vorbey

das Vorderthoil

des Schiffes

rin Vorgebürge
Vorgesetzte, Be-

fehlshaber , Vor-
nehme
vorgestern

vorhii iigen

vorher

oiakila

11anda
scliiri ido

ottonn

choschkinu umani
atli.

choschkcno

die vorige Nacht nnumani unuman
in vorigen Zeiten fiiisclikune

17/jo. der Vorrath riiariwa

das Vorraths-

Kaus, die Nieder-

lage puu

vorschieben, vor-

setzen

vorsetzli( h

der Vorsleck-

oder Nagel am
Rade

schtioz

".mhi

\V

die Waarcn
wachsen
die Waden
valzen, rollen

wäre ts möglich?

£750. wahr, die Wahr-
heit

ist das auch
wahr?
ein Wahrsager
die Wahrsager-

knnst
die Waise

der Wald
ein kleiner Wald
das Wallen des

Meeres
der Wallfis( h
das Wallfischfett

1760. der Warams

zs'nthi

schugitpf

cholonin

karakasi

schionnogal

schionno

tappiui anna anguru'i

lusclüu guru

luschiu

unaschakpi

zkiu'ini

aninii

kui

fumbe
fiirahi kiu

tuschn jchakf imi

wann?
warm
wärmen
eine Warze
die Warze an

der Brust

warten
warum?
was?

was bedeutet das?

1770. sich waschen

das Wasser

stehendes Wasser

heisses Wasser
kochendes Wasser

trübes Wasser
mit Wasser sich

über und über

begiessen

ein Wasserfall

ein wasserloser

Platz

weben
17S0. die Weberkamme

das Weberschiff-

chen
wecken
weg, fort

der Weg
einen Weg mit
Holz hrü' ken

aus dem Wege
gehen
voraus weggehen
wegjagen

wegnehmen

17 90. wegrudern
ein Weib
die Weiberbrust
weich

der Wein
weinen

weise

weisen, zeigen

die Weisheit

chcmbara?

scheschif

ahikundi

Tiiaiai:.'ius

to

leriigni

iiigonda

chinianda

nini uniicriia

fiirai

n'itka

tobu

scheschihka

poptiambi

nuphiazi (vaha

inifurai

abaru

waka ischama hotan

sclitaigi, aluschi afschhi

kaluri

afungini

musosu

uinkuftaan

TUlt

idnschiookaru

oiakuLaaii, schamagi-

daan
choschkino oman
zischli

chidobochoschibiri

zpouman
mazi

to

chaburu

kamoi sagi

zisiiva

chugnrnbawa

iischgnschino

chugamba

.:/•• «i.^iwirt
L .i-9'i- ff...
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hama kotan

aLuschi afschki

i, schamagi-

lO Oman

oschibirl

1800. weiTs

das Weisse im
Aiif^e

weit, voo weitem
weiter

welches? wer?
welcher von b<y-
den?
die Wellen
die Bewegung
der Wellen nach
dem Sturm
die Welt
in dieser Welt
das Ende der
Welt

[1810, den Hals wenden,
wenig
wer?
werfen, schmeis-
sen

Anker werfen
der Werth
werthschätzen
Westen , Abend
das Wetter

|i8flo. stilles Wetter
regnerisches

Wetter
schlechtes Wet-
ter

gutes Wetter

nasses Weiter
mit Schneegestö-
ber

wie? auf welche
Art?

wie? was?
wie geschwinde?
wie lange her?

teduri

tedari tama
toi ina

toimn kotan
niwa ambp.

lupii anna niwa amhi'i
kui

riri

hegirischiam

schiain

oiakfuta fchiribigiri

reguds kint

chirnbaguniiakka

nenl

uscliiora

haida iama
adai

tapnikiiakka

tschupf kes

cho/chkiteri

chaugo rera

apftu nischioru

schiri uwen
piriika nidoan, schiri

piruka

wie oft?

i83o. vfie viel?

ruim?n

niptandl

nipponcia'i

niota?

chiinanda kufchuochon
no ogaiia?

chiinanda nipschiui

schiui ?

chimbagunol

wie weit?

wieder, wiedfrum
wieder abj^eben

wiederholen

wieder zurück-
kommen
wiJde Thiere
fangen
der Wind
starker Wind,
Sturm
widriger Wind

1840. der Winkel, die

Ecke
winken
winken, von sich

winken, zu sich
der Winter
der Winter ist

vorbey

überwintern
der Wirth
die Wirthinn
wissen

1 85o. ich weifs

die Woche
wofern, wenn

wofür ?

wohtr?
wohin?

w.ihlbrleibt

Wühlfeil

wohlhabend
eine Wohlthat

1860. ein Wolf
die Wolken
eins schwarze
Wolke
die Wolle
von Wi lle

womit?

das Wort
mit einem Worte
gefällige Worte

chiinanda toima'i

kannn
chosibiriu

toschini nuuri

chnsibiiva

ziroiinop koigl

rera

poro rera

uwen rera

schikkiu

tekijcki bnraboru
kobanura
legi baraboru
madapa

mada ogeriwa

mndiipiuiva

zispkoru s-nru
ZI

zisekorii niinogo

oiietiwa ogai

niku

ariiwan to

ikktaschkai kumbiniiu-
kiniiii

nipponia. niptabal
niwai

niiln Oman?
kiibi

adai chmigi

igoruhoru gitru

piruka nokoru
Uschi kamni
urari, nischi kuru

nischiora uwen
finiiiu

numanixva

nipponia ?

idakku

schnendakki

kiudomo koschini

4«
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Zahlworter,

nhuriiga akharL „

lEins

Zwey
Drey
Vier

Fünf
Sechs

Sieben

|A<ht

Neun
Zehn

lEiif

Zwölf

Dre\ zehn
Vierzehn
Fünfzehn
Sechzehn
Siehz' hn
A' htzi'hn

Neunzehn
Z^'.tnzig

Hin und zwanzig

Zwey und zwanzig
Dre) fsig

£in und dreyfsig

Vierzig

Ein und vierzig

Fünfzig
Ein und fünfzig

Se hzig

Ein und fechzig

Siebenzig

Ein und fiebenzig

Achtzig
Ein und achtzig

§«-

tnafehl

1 iva Tiibi

Neunzig

fchnepf
Lup

repf

inipf

afchiki, afckikiiiipf

juwanibi

ariiwnmbi

tuhijrhambt

fchn eblfcham bl

tvambi

fchncpu i gafchima
IVam bi

tupii i gafchima wanibi

repu i gnfcluina wambi
inipii

\

ajchikinipa

jucvam bi

aruwambi

Itibifcharnbi \

/chnebi/chambi 1

fchnechoz, choz

fchnepu i gafchima
choz

tiipu i gafchima choz

watiibi idochnz

Jclincpu i gafchima
xvambi idochoz

tochoz

Jclincpu i gafchima
löchoz

wanibi irichoz

fchne/)U i gafchima
ivnnibi irichoz

rechiz

fchnrpu i gafchima
rechoz

waiiibi inichoz

fchnr/iu i gafchima

iva in bi inichoz

inichoz

fchncpu i gafchima
inichoz

wambi ajchihinichoz

Ein und neunzig

Hundert
Hundert und eins

Hundert und zohn
Hundert und zwanzig
Hundert und dreNfsi"o
Hundert und vierzig

Hundert und funfzis

Hundert und fefhzig

Hundert und fiebzig

Hundert und achtzig
Hundert und neunzig
Zweyhundert
Dreyhundert

Vierhundert
Fünfhundert

Sechshundert
Siebenhundert

Achthundert
Neunhundert

Taufend

Zweytaufend

fchtiepu i gafchima
u'rt III bi afchikinichoz

ajchihinichoz

fchnepu i gafchima

afchikinichoz

warnhi jnwa/iochos

juwnno choz

wanibi uruwnnochoz

aruwano choz

wariibi lnhifchano choz

tabifchano choz

wainbi fchni'bifchano

choz

fchnebifchano choz

wambi fchneioano choz

fchncwano choz

afchikinichoz i gafchi-

ma fchncwano choz

tofchnewano choz

afchikinichoz i gafchi-

ma tofchnewano choz

refchiniivano choz

ajchikinichoz i gafchi-

ma rrfchini cano choz

inijchiiLiwano i-lioz

afcliikinichnz i gafchi-

ma inij( hiniwano choz

afchikini Jchinavano

choz

wanu fchinewano choz

i-i 'I
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II.

10.

dor Abond
dif^ AIj iidiöthe

abhauen
al''n liiiH-n , weg-
Bfhmrn

ein ii ) f p r M ) n n

eine alle l'riu

fich einziehen

d'T Arbeiter

uf m
die Af<he
der Atbi-m

au ((nun lern

d;is Auge
der Au'^jpfel

die Au^Mibrnunen
di« Aufj^nwiiJipern

ausgiel's»n

ausruhen

riih S^ iiUlHutkatali t\>u

ahiikluj^un

Liiün

iwal u

Jitinibuak

ane/kak

h'iingi/rla

jukri/nijak

akljuinuh

pükachtuna

mntacluho
iik

ki'/gnutok

wallauiäk

koiiig lak

rnannukluga

B

Ihul Will

ao. fioh b'^den
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.^ Hudt ni,iii^i,k

j 1 I, |. iDfT» s IV'Cil liiijali

der !^ Ulli f 111 ii^'Uiih

Li<i >'t n < rillt 1 lifii hiijili'irk

btiiiU'- h'

r

dfr Hniilir

dir Hurt

die I ultwarze

dft JJulcU

6o.
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liiiika
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I. tt.

80.

90.

100.

Fahre Dicht
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1

t-

das Krummholz
,

zum Anlpnnn
künftiges Jahr
küffen

Kargo

ajufniho

tfchigagläkin

I (,0.

2u0.

Lachen
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2 80. Movgpn
, Offen tfchrkennok pcUoh

\1

inore( II

»rf^eiiio the

Un,iko

M II

die MuL^e atjcliapuf a

N

dpr N.ibel

dfT Na( i'bar

du N I lit

der i\'.i(.ken

Hill kt

UZO. (1 ic \ ulfl

die Njilelliurhre

ran<-ii

d' I i\ Igel , am
' invor

halhatjfitik

kititl II ^lUii

Uhll juh.

luiiii jclitik

iiKil Uli 1 1 uk

lj,:l,;k A
Uldldk

k <A 10

TiAl

N'.i Te

ijcli/uk

kint i^aiii

/.iliik

die N . itMiIöv hei

der Ni bt-l

ni Itun

nculicli , vor k

W/'/i')/

f'liiu/l

kouL

ur-

zi'in

[»V- "" lit viel

ni'l'en

mm in

HO« h, ferner

die iNoth

(liiin - i

If- hiil;,i/iilin

iiiikit iii liiitiuiiii

akd! Ichjik

lim ^11

Ij. ii ili

an ii'k.'i

kah/i.

her. Li

uiiiiinkukoni

frfuiiha

cliiiiii tichtu

chiinga

Clli't '! ^<ik

Lciuk

IJcliiwuliin

In::! 2,(1

li:iutuiku

nij,kak

tu

n.

tiiii^i'i k

e/ ^uiik

in r Oll,

päiiiskcn

nkit a

Kripüft

tjc'iu '•rli'/cha

jci- lu li'iia

h'uii^u iU^in

hältoL

chilfrha'^lic.

ti rimi Ili la

icra/^in

4
i

d.TS Oberklpid
derObeilte, V'ürge-

fe ! z t e

ihak

Oluim
Iren

!jo. iliis Oplcr
O.s'en

die ULter

;('((( f,ik

aiiiiiina

IJtliihI nk

iiii/i.k '( kl iirhl uk

IJditth/iiiii^ iiil k

pckiok - Lji.iu'^a

tjcJii in hk
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I.

der ffeil

plüuiitru

drr l^^ibe

der Rauch
reden

der Rr^ren

das Rcgeuwetter

'jGo. loi' li

d.is iu'nnth.fr

riec licii

dtr Riemen
dtr Ring
roth

d ii s K 11 d e r

rudern

der Rucken
das Rückgrat

o. Fattijren

chooh

yiKilüjalno

R

i/if'tachlu

llllgok

ahiijki

nvpljchuK

all iiichatuk

aki'tii^i/i^uk

kiiii.ck

Jittiikäkun

lil//Clli,k

k(iiikniilfchrg(ir''iii

kcik/t,k

arni^aun,

iii/juljchg

uhjchdk

280.

kiiiiiiuk

pciit'k

i/ii clUok

hulaaa

IJikiiujak

Oi^itlilkd

fni ji in i^tfeinfach

IJdldUak

uii/a In iio^o

cikji lictii iiinh

<ikt hifki iiiiii

dir ^and

d.is S' haf

fi harten V

f< l.ail

fc luindern

d » b« helle

l'i helten

I( hielsen

|. hie. ht

i'( lileit ) n

der b. hieifftein

CS I< Jinu r zt

der hl hiiiet terling (inaUjclil^uk

der h( I imi t 2 aitiak

der Si lii.( e uhhu

filinill ihcikitak , Ijthjkuljulcin

du Ti liuid, üchul-

ühulL

mcLachluk

kaiuichtnk

iiitcij^iiULkta

kackü^ha

KawachLuk

kidichka

kiiujiik

apii Ulk

ipotkiuk

ifchajfkach

aniglni

II.

miakam

innciniiiUfchergin

roili

thaiivütiiiiga

nllfchclkachen

kapliin

Ifchigei
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tlinn, machen
d 1 1; T c (' i «;

dif^ Tochter
«3o. toJ.t

trinken

trinke ;ui s

ulimnmeaKun

h
P'lli Ulli

Loh'.k

aiiKiii^Jii^iin

II iiit tili

d.r Tinipt en H kiukiiii^a

U

I h ( rinor^pn

llii_;;( (i li I' kt

du IJi.r.iih

ui.l i< h 1) ir

u n t e I r I. 1j ' en

3^0. II II t ei t.iui ht;a

U IIS

111 l>rp

viinho

iiii/i hliruitok

Si itjcluiiiwiLukka

ai'l itkl ak

w> ihiiii jul

Witikulti

\i II Vf I lipn rat het itula lii.'nh

die l uw.ilirheit ekle ucnLc/k

d<»r Urin och na

der U r I p ' u n g ei-

nes 1 lullts hiwiig

der \'nter

Aert;i I ifu

(üla

/'' "S"2,lk.

"lo liih verlieuralhen jrlihittu/dga

Verl II reu

vei ii. hein

Verl taiidi,^

li h vcr t heidi ^rm /'•/, /

i/jldih

iiii:ü/ia^.igiiiik in

iltr.n.u "k

It.-iLU

r w.iiul te

der Nttier

\ i> 1

lliilid

ann ,ikn

uluciUoh

d.is \'oik, die N.

tiiin

vor.ms, vorwärts niuindtka

-l - V ikiik

3Go. d >s \Ortehirfe

tler \ort;eielz'e

vo I a; 2 I irh , iib-

fichtlich

iiaj'kiik.

Ulli il tk

IJcha^uIiiku

uli'iph .Im

pun.akii

cinaiiU

lUihi

II.

IUI III hell an
liciav kiik

nn j^ul Ichi
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I. II.

die Zähne
d.is Zahnflfifch
der Zjuherer
zerfchneiden

die Ziin^e

die Zwitbel

gutük

kiiLaniitok

alinächLok

abugtugo

ul - Iju

olebok



ir.

die Rnffen Inljuramhit

die Koiiukru K..i/ik

die Tlt hu kt fchen Tainä

410.

Zahlwörter.

eins

zwey
drey

vier

fünf

ferhs

rieben

acht

nenn
zehn

atnfchck

md/gok
pizojnt

ijclünmat

lalliinat

Jsca'inläk

vinlgitk

piS'junju

ai^hin - lik

kiillä

allaffiHk
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AUS DER SPRACna;

DER ROLJUSCHEN.
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I.

der Adler,

das Auge

B

Dawydow

tfchaak

chawak

II.

tfchaak - a tfchak

kawak kamvak

III.

kamak

IV.

tfchakii

kagok

y.

kawak •Ü

der Bär chulfch

der Baum tljugu

die Bay , Bucht hseich

der Bekannte tJihitUok-

chaßäijsu-ha
der Biber

viele Biber

ein Biber

fchwanz
blau

juchtjchi

fsägUliin

juchtjchi

chuutg chuuts

tlüchaigiiktlike —
A - et kei

jiwhtfche juchl/ch

juchskilü

lollo

die Bleykugel unatulütli

böfe , erzürnt tlekotl kUkao-.

tu tlinkit chansat-c
böfe werden kantu ganmtk chann

zuguächattc

unnaiut-ego

der Bogen ßaks
das Boot tfchab

die Brandung tut

der Bruder achonoch
die Bütte,

ein Fifch fjchatl

atta

tfchakkoch

achdik

aafs i

— sujachgele

fsaks

jaku

achchonoch

chuts

jcchozo

atagoiffii

tqfchii

achüika

ajs

fsuu

JSachs
t

'.f

die Daunen
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I.

die Erdbeere
die Krde, das

Land
die Eric

cffen

die Eule

das Ey

fsiöku

Hin kitaannU llekkah

ki'ishis —
chagihinu atch - a

zijrko
,

—
Kot koll - a

II.

flinhiitadni

fhcha

111.

llatka

IV.

fchii

chalchanü

V.

tlachku , tla.

tka

kot

Fahre fort
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kot
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Kalt
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r. n. 111. IV. y.

die P.ipppl lok «— loku

der I'leil ota atta Ijchuntt

ein klt'ii.er tjchunnit -^ —
Ploil

d^s l'ulver una tuhemtü unnatokonni —

df>r Piabe
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I.

u

H
u. 111. IV.

Übel ohafuchletis tüskltifchka

das Uber-
Xleiil kannatim •-> kuutost kannatla künaat

V

der Vater is

yi« 1 Jsägetegin

d;is Volk ,

die Nation kogun

ach-rifch

Jckügtlligen

kaifch tugiifck achais tugifch

W

li I

<u
\: f

'.1

der Wall-
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1. U. 111. IV. V.

die Zähne achjic

das Zinn kouk

der Zobel ^ucA

die Zunge tutljut

kaoch

kach

kauuch

katnüt

kaoch knacha kaiich

küch —

"Zahlwörter,

fl

eins
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IV.

WÖRTERSAMMLUNG
AUS DER SPRACHE

DER KINAI.
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20.

M *f

30.

,•>«.
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I. II. 1)1.

10.

Abhauen
der Acllfr

alles, alle

eine jilte Frau
ein aller iVLion

der Anj^ritt

der Arbeiter

arm
der Arm
.'ju^binden, losbin-

den k')dullUid

autftehen ht,in IzU

d.is Anf;e /""n"
die An^onbrjuen jkul'illi

die Augeuwimperu JnouLulla

ÜTizätl

üni liha

l<iii::cko, ta]cnzko

kijfinlit

ujfiiitn

uliiiiiitl nalllok

trn - n

uclh

/ktina

lallllut

tau tjchk - o

hajchiktfch - a

IIfehlnt - a

chcil n 11

aticinlän

fchhuina

fchinaga

ffkhusli:

fchnoujck

k . i:nh

jutig

takgul

fchuuna

tnnfchaiha, *

JclÜl.lllk

JnouLuza

nagah

fi

ao.

30.

die Backe
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lir innren

«If r Jkiulpr

«Irr altere Bruder

fsjuIkaL
f
Jsüniikai/ikil

kille

IfO. die Urult

diu Jiutte

Ji,it<

11.

Jchita

Jclicjck

III.

halla

D

die I),iunci

dif Do( kc

inr nuh
der Donucr
dieirt

du

tun kcl

htiik kajcthen

zla

knplfifsin

hliilni

hütichuljchcnjt ih

nun

ilchdil

!il/l kiljvha

Ziltld

kalrliiL!

iki/c

tun

clU/ildlncii

jchzlä

kiik - ij'ch.

n - Oll ,
•

iiiilcliiikl

ee

oo.

Go.

d:iä l.irlihörm hen Ickc

die Eingeweide fsiiicika

ikutiji: l(

das l.is teil

das EiCcn

von F.ii'en fsuojs

das IJtTidthii'r laiinkü

die l'lnte agnjsld

die Eule

die Erle

ertrinken

erzählen

ef len

d.is Ey ^i'"/''

altiiei

kiinkii}^

iiudnlknl

iituhcilnük

tajsijchiUf n'iilkat

lan Ifchiki

eß htla

tu in

knknjchlä

aljstin

liki/lächke

kllajhllc

tai - in ,
' tiiran

kdkaofchla

alj<li - lau

kiinklja

tlialacilnan

kiulch

T'O.

das Fahrzeug

f..ul

die Feder

das Fett

das Feuer

der Fif< h

die Filchreufen

d.is fleilVh

dM Fli 'ge

Jer Fluis

uVjiif ak

zhekf.L innen

ilii , Lliüiiii

laJL

tliökt

iuzua in

kiiticlionna, kUzUn

kiilkiize

kill nu

aljiitnk

zdfiliilniki

ki'izünte

tuIch - i

lljiik - a

kotj'ckljchalli

Ilii

tagalUn

taas

kuzc

katnu

tafi

ils ;«

*•*«',..

f

-^-«*ii^^
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I.

jsioi)ilie Frau

der Ffilch

der Frort

der Fu' ha

fur< litCiim

fürcliie dich nicht lldic^lnl fctiv! Ijclnhtt

itJ' i'uls jkajclhia

kti hi.ho2

Ijrhi-illrl.ck

hanjitlza

II.

Jchöo

kleknz

llckvenlfiliikto

I h luil jchc.'intfchiclihu

jchkiillnu

in.

tiiQük - jtiiiu

Aanit? chu

tfchailsk

Jchkali hat Ina

die Gans
3i). der Gefangene

gell,

gel und

gi.b

gilb mir
die Glasperlen

Gott

gr ihcn

dos Gras

der Grolsvaler

l^o. das Haar
der llamraer

die H;nid

handeln

d.is Hauin - H.trz

das Berg - Haiz
der Heeriug
hell

hf il's

das Hemde
00. das Hernuiin

die Hiinhcere

der Hinunel

dl r Hintere

hieher

d«r Hirfch
dii' Hitze

ich höre

njutnnhihn

iiil Iclidiia

kiuKlhakÜfsi, tifchlzü^i külu/lriild

iniu'jila, tjchtatnu- nufchackLelnifcU
IJcliuk

umla
ii Itonda

titiull/chr/ kuja
,

sjafskojukoja

nakihtuUuiie

KcknL

kilji hen

cijja
, Jdlja

H

f:ieeo

kill /lifsi

Jkotia

kciikat

lj( hti< h

tjcliiltiikchofs

ku:: nctküclia

talkoii

JsilsiiuiKia

kdolzina

kolkaa

jnjnn

Jükcliü

jiiita

piitzich

killifs

kUduknläfsnifs

Jvhohiii'lkit

Ifchftijcfikdlch

naklall.ani

hütfch Ulli

JclUuktahln

ßfcfiago

külLfckatli

fchkuina

koziin - ak - ocha

l,!jck - filfdtull

kiiiititi! - kuck

Ijurn.todk

kolkt tu

al/jii(i/iulchall

fchllujc

nuffchi

nilkdin

haäukLüfchnifdi.

I nhngd

fchlahangiü.

nnkleltaanr.

kiikiUja

kaljclum

Jka

S-^iigii ,
* tlao

kiihitjckla

Jchkuiuia

kiizuL

kngolfhena

hulclikaga

jujan , * jugan

patfchich

^

fj

^ y-i
\

. Aß^i,, »',y ..,.i t^,j^y»y
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i(;h höre nicht

djs Holz

I 10. (lif- liiit to

der iliiud

T. IT.

liulii hiilfchju
,

ki'iiJu- flf( kii^iukkol.

ki'ilsuk

'iliit tj\hik(t

hiiiiifi kitiik - a
tlikit, Jskosolo tUk . a

m.

ri^f

ich Jsii

dii Johannisbeeren lumlgiin, ^iolnuntlia

(ung kill

frhi

null hin

haLr^nJchltn

1 JO.

kl '1)1 tu her

Itr

der Kranii h

viia

(lltl(l'J,^C

IJIihll Itl

Ullijcllltd

Seh nn!^(t]r.

tL-r Kric;

U,i'il lehnten, Ijihildsui oflfchiut

Id^iilljch iiikiin

l oO.

in dun Krlej

hen
die Kronsbeere

j

I'n i li Ibeere

kill) II

iljs Rupfer

ge.

la' hrn

1 ui

der

L uizo

I.. ib

tili Ulikiliuic

chiikha

I ttfiill iijrn

IJthiitJchuna

tfchiui^'cch

Iti^in , l'iiji h:>n

u^(i liilkujs

J^ liil In

drr Lirchenbaura kalkHi

ii 1)1 II1

dur L'ilUl

ii'iiiati)L'C]L

tdsra

ilichiik

l/thutjchtina

ffchiinllnh

an iiil nlrh

* fehl

kuliigaaulchin

kabl
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II.

140* der TiUdis

du lügl't

die Luft

I.

knsnn

giiiljf.hit,

taskuLü

N

u • ijckund

die Nacht
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hni , * wilchn

ch luküitgan

:
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I.

die Wolle, Haare
von Thieren ^fif/"?"

das Wetter lalhoziL hanizü

II.

kag ~ o

III.

aSo. die Zähne
der Zmberer
das Zinn
der Zobel

die Zunge
zuruliltefsen

fsakoiftli

ülekcn

tain , loga

kzcioffä

fzüliö

kajuknelhat

fchiakaftli

fzillju

fchrüh-cha, * fache sdlä

tjchaan - tjchu

fzU - Iju
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ii
•

J'.iiis

Zwpy
J)rey

Vier

290. Füul

Seihs

Sieben

Acht
Neun
Zehn
Lilf

Zwölf

Dreyzehn
Vierzehn

3 00. Fünfzehn
Sechszfhn
Siebzehn

Achtzehn
Neunzehn
Zwanzig
DrejTsig

Vierzig

Fünfzig

Sechzig

3io. Siebzig

Achtzig

Neunzig
Hundert

J.

j h I II' o rill.
zdkri

tiiclui

lokvlike

Iciilii

zirlii/o

k-Jhfsiiii

han^coi^i

Ilakolli

Ichczetcho

koljujhiin

zel1\oikLü

tücliriokiu

tohajuklii

linhcochjstü

zeliöohtü.

kuUünohlü
kanzaioltii

Itakalioklil

IhazcchtokLü

zelioolna

tülchuljußiiin

tejch - kulajhun

zkelio

kufs

kaiizioo

Itiikol - kuläfhun

ezitko

otaofslän

11.

ziilh - e

i eck - u

Lok - jt:

lenk - e

zkell - Iju

koizi'in - e

kanzau - e

Itahall - e

ilkaitjchet

ktjiifhun

kljiifhun -

- cho

zülk - e

tecli - a

tok - e

lenk - e

zkellfu

koizün - e

kanzau -e

Itakull - e

ilkaiifchetcho

111.

zilgtan ,
* Zellkai

nuLna ,
* lechd

ttik - ge , * tukchc

tank - ge , * tinkä

zkil-u, * tfchkillu

kujhz-nü,* koJclUjchui

kanz-gp-ge ,
* kanlst

gilt

Itakil-ge , * tokolld

IküziUchu, * kratzetcl

kljufhun ,
• klufliü

sülchaLna zülchatna

Jchut kljufhun

tanjk

zkil - IL

kujhz

kankegog

Igdßljun
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zilgtan ,
*

nuLna ,
*




